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Verputzempfehlung 

Holzwolle-Leichtbauplatten Aussen 
Schichtex, Heraklith, Perfecta etc. 
   

Montage der Platten Die Montagerichtlinien der Lieferfirmen sind einzuhalten. 

Nicht unter +5° C und nicht über +30° C verputzen. 

Grundputz Gasogran 900 Leichtgrundputz ohne Grundierung oder Spritzbewurf, in einem 

Arbeitsgang zweilagig wie folgt aufbringen: 

- 1. Schicht: 8-10 mm  dünn vorspritzen 

- 2. Schicht: 10-12 mm nass in nass aufbringen 

- Gesamtstärke total  18-22 mm 
 

Austrocknungszeit min. 4 Wochen; diese kann je nach Temperatur und relativer 

Luftfeuchtigkeit 4-6 Wochen betragen. 

Spezielles Um Rissbildungen (im Eckbereich) zu minimieren, empfehlen wir, Verstärkungs-

winkel (z.B. von der Firma Sarna-Granol AG, Sarnen) mit Sanogran 2000 Ar-

miermörtel einbetten. 

Empfehlung; und  

für beanspruchte  

Flächen zwingend 

Auf den Gasogran 900 Leichtgrundputz eine Ausgleichsschicht mit Sanogran 

2000 Armiermörtel, inkl. Granol Putzarmiergewebe auf zu bringen. 

- Auftragsstärke der Einbettung: min. 4 mm 

- Austrocknungszeit: 2-3 Wochen 

Deckenputz  ➢ Kalkogran 410 Edelputz, mineralisch, Körnung nach Wahl, mit Zugabe von 

1 kg Granol Binder A pro Sack 

➢ Granolan – Silikonharzputz, inkl. Silikonharzgrund, Körnung nach Wahl 
 

Feine Putzstrukturen, wie Deckputze mit 0.5 mm oder 1 mm Körnung, sind weni-

ger geeignet, da sie bereits feinste Risse sichtbar machen. 

Bemerkung Für eine allfällige Rissbildung kann keine Haftung übernommen werden. 

Hinweis Die Angaben in dieser Verputzempfehlung haben beratenden Charakter. Für 

weitere Informationen zu den hier aufgeführten Produkten sind immer die jewei-

ligen aktuellen Produktdatenblätter massgebend (www.granol.ch). 

Bei Fragen kann der zuständige Fachberater der Granol AG kontaktiert werden. 

 

 

 

Granol AG 

Zeughausstrasse 5, Postfach, CH-6210 Sursee  

T +41 41 926 96 96 

info@granol.ch, www.granol.ch 

 

 


